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digen Dialog pflegen. Sie können sich dieser Notwendigkeit
nicht durch «Rationalisierung» (etwa in Form von Jahresberich-
ten, Presseartikeln usw.) entziehen. Vor allem jedoch unterstri-
chen die Kursleiter, da:ss das Argument der und der

Arbeitsüberlastung keine Entschuldigung für versäumte Public
Relations bedeutet. Wenn die Leistungsfähigkeit und der wei-
tere Ausbau der Sozialen Arbeit in der Schweiz vom Gewicht
abhängt, welches die ganze Berufsgruppe in der öffentlichen
Meinung besitzt, so müssen diejenigen Anstrengungen Priorität
geniessen, die auf die Verstärkung dieses Gewichtes zielen. Eine
andere Einstellung liegt nicht im Interesse der Klienten und der

Aufgaben, denen sich der Sozialarbeiter widmet.

Es liegt auf der Hand, dass die in den
einzelnen Gruppen nur skizzenhaft durchgeführt werden konn-
ten. Wer aus eigener Erfahrung weiss, dass nur schon das Schrei-
ben eines mittellangen Zeitungsartikels unter Umständen einen

ganzen Tag Arbeit verursachen kann, wird im Hinblick auf den

Boldern-Kurs nicht erwartet haben, einen Kräften voller reifer
Arbeitsbeispiele mit nach Hause zu nehmen. Um so verständ-
licher ist das Bedürfnis nach weiteren Veranstaltungen dieser

Art, welches in der Schlussdiskussion spürbar zum Ausdruck kam.

Die Public Relations der Sozialen Arbeit sind mit dem Boldern-
Kurs vom März nicht «als erledigt» abzuschreiben. Die Aera
ihrer Verwirklichung hat eben erst begonnen. Edmond Tondeur

Voranzeigen — Avis

1. Die Abgeordnetenversammlung der Schweizerischen Stiftung
«Für das Alter» wird am Montag, den 3. Oktober 1966, in Bern
stattfinden.

2. Die sozialmedizinische Tagung der Schweizerischen Gesell-

schaff für Gerontologie wird am 22. Oktober 1966 im Kantons-

spital Zürich das Thema «Beschäftigungsmöglichkeiten und Frei-

Zeitgestaltung der Betagten» behandeln.

1. L'assemblée des délégués de la Fondation «Pour la Vieillesse»

aura lieu lundi, le 3 octobre 1966, à Berne.

2. Le 22 octobre 1966 la Société suisse de gérontologie tiendra sa

séance médico-sociale à l'Hôpital cantonal de Zurich. Thème:

«Les loisirs des personnes âgées.»
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